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Versorgung mit Hülsenfrüchten (BRD)
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Futtererbsen Lupinen Ackerbohnen Sojabohne Summe

Anbaufläche der 4 wichtigsten Körnerleguminosen
in der BRD (in 1.000 ha) 

NRW 2022 ha

Erbsen 5.700

Ackerbohnen 12.800

Lupine 600

Soja 800

Summe 19.900

Anteil an AF 1,9 %

Quelle: destatis 2022

2,2 % der AF
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Standortauswahl und Ertrag
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Quelle: Schmidt & Langanky, SÖL

(Broschüren können kostenfrei beim BLE-Medienservice abgerufen werden!)
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Quelle: C. Blessing 2021; Geoportal Julius-Kühn Institut
http://geoportal.julius-

kuehn.de/#/map/public/5e1f0476e9208e35a71e24a7

http://geoportal.julius-kuehn.de/#/map/public/5e1f0476e9208e35a71e24a7


Durchschnittliche Erträge (dt/ha) für Körnerleguminosen
in der BRD und in NRW (destatis 2022)
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Möglichkeiten der Verwertung und 
Vermarktung von Körnerleguminosen
Innerbetriebliche/zwischenbetriebliche 

Verwertung (Verfütterung)
• Hohe Wertschöpfung, Sortenwahl beachten

Anbau für Vermehrungszwecke
• Mehrerlös möglich, vertragliche Bindung

Futtermittelindustrie
• Erhöhter Bedarf (GVO-Freiheit, Regionalität)

Humanernährung
• stark wachsender Markt (vegetarische,

vegane Ernährung); Qualitäten!

Non-Food / Technologisch
• Neben- und Abfallstoffen    z.B. Folien, 

alternative Weichmacher, Bindemittel, …

Petra Zerhusen-Blecher, 8.12.2022 Haus  Düsse

-> daraus leiten sich unterschiedliche Preise für erzeugte Ware ab !



Erzeugerpreise frei Erfasserlager (€/t), 
2016-2022 (AMI 2022)
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Ackerbohne Erbse Lupine

Soja Raps Food Futterweizen

€/t



Erzeugerpreise und Futtervergleichswerte 
für konv. Erbsen, Lupinen, Ackerbohnen
(kalkuliert nach Austauschmethode Löhr (LLH) und Vergleichswert Futter der LEL)
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 Ø Erzeugerpreis

Futterwert
Schwein

Futterwert Milch

Erbsen 
(22 % RP) 

Lupinen 
(30 % RP) 

Ackerbohnen 
(26 % RP) 

zzgl. Kosten für Lagerung, Aufbereitung, AS-Zusatz,…



Vorfruchtwert von Körnerleguminosen
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Lupine
LeguAN 2012-

2014

Erbse
DemoNetErBo

2016-2019

Ackerbohne
DemoNetErBo

2016-2019

Monetärer Mehrertrag der 
Folgefrucht (€/ha)

114 90 116

Mehrertrag Folgefrucht (GE/ha) 6,4 5,6 7

N-Einsparung (kg/ha) 17 28 29

N-Einsparung (€/ha) 12 20 21

Einsparung Bodenbearbeitung
(€/ha)

29 14 31

Vorfruchtwert (€/ha) 155 124 168

Geschätzter Vorfruchtwert der Körnerleguminosen 
im Vergleich zu einer Getreidevorfrucht in konv. Betrieben 
(DemoNetErBo: 2016-2019; LeguAN 2012-2014; eigene Berechnung für 2022)

bei 3,4 €/kg N 99

280

57

bei 30 €/dt WW 168192

284
Petra Zerhusen-Blecher, 8.12.2022 Haus Düsse

210

95

+ 120 % 35 17 37

346

Preise 4/2022
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Saatgut NS-Abfuhr (KL ohne N) Pflanzenschutz AEK+ Lagerung+Trocknung

+259

+614

+677

+466

+681

+236

geschätzte Teuerungsrate Betriebsmittel von 2016/19 bis 4/2022 (Quelle: agrarheute 4.5.2022;  destatis 2022): AEK 120%; Saatgut 130%; 
Herbizide 130%; Fungizide/Insektizide u.a. 115%; Kosten Nährstoffe 2022 (2016-19): 3,38 (0,72) €/kg N, 4,35 (1,6) €/kg P, 1,57 (0,41) €/kg K

Direkt- und Arbeitserledigungskosten incl. Lagerung/Trocknung für 
Ackerbohnen, Weizen, Hafer, Soja und Raps  bei veränderten 
Betriebsmittelpreisen (Situation 11/2022) (Quelle: DemoNetErBo; eigene Berechnung)

€/ha
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DAL AB DAL WW (82 dt/ha; 30,03 €/dt)

DAL StoppelWW (81 dt/ha; 30,03 €/dt) DAL Hafer (62,5 dt/ha; 22,82 €/dt)

DAL Soja (23,5 dt/ha; 56,55 €/dt) DAL Wi-Raps (37,84 dt/ha; 60,37 €/dt)

30 dt/ha 40 dt/ha 50 dt/ha 60 dt/ha 

geschätzte Teuerungsrate Betriebsmittel von 2016/19 bis 4/2022 (Quelle: agrarheute 4.5.2022;  destatis 2022): AEK 120%; Saatgut 130%; 
Herbizide 130%; Fungizide/Insektizide u.a. 115%; Kosten Nährstoffe 2022 (2016-19): 3,38 (0,72) €/kg N, 4,35 (1,6) €/kg P, 1,57 (0,41) €/kg K

DAL (€/ha) für Ackerbohnen bei variierenden Erträgen und 
Erzeugerpreisen sowie DAL der Vergleichskulturen (incl. VFW)
(Preissituation 11/2022) (Quelle: DemoNetErBo; eigene Berechnung)

DAL €/ha
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Leguminosen (130 €/ha für 
beantragte Fläche)

Leguminosen
(45 €/ha ges. Ackerland)! ->

Aufteilung der Direktzahlungen in der 1. Säule GAP
neben der „Einkommensgrundstützung“ (geplant für 2023-2027)

(Quelle: LK NRW 11/2023)

2. Säule: Agrarumweltmaßnahmen NRW 
„Anbau vielfältiger Kulturen mit großkörnigen Leguminosen“ 
-> 55 €/ha beantragte Fläche
-> 25 €/ha bei gleichzeitige Förderung des ökolog. Anbaus
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DAL KE 1. Säule GAP 45 € (vielf. Kulturen)
2. Säule: 55 € GAP (NRW) DAL WW (72,6 dt/ha; 30,03 €/dt)
DAL Wi/SoG (65 dt/ha; 27,30 €/dt) DAL Wi-Raps (33 dt/ha; 60,37 €/dt)
DAL KM (78,3 dt/ha; 31,71 €/dt)

geschätzte Teuerungsrate Betriebsmittel von 2016/19 bis 4/2022 (Quelle: agrarheute 4.5.2022;  destatis 2022): AEK 120%; Saatgut 130%; 
Herbizide 130%; Fungizide/Insektizide u.a. 115%; Kosten Nährstoffe 2022 (2016-19): 3,38 (0,72) €/kg N, 4,35 (1,6) €/kg P, 1,57 (0,41) €/kg K

30 dt/ha 40 dt/ha 20 dt/ha 50 dt/ha 

DAL (€/ha) für Erbsen bei variierenden Erträgen und 
Erzeugerpreisen sowie DAL der Vergleichskulturen (incl. VFW) 
(Preissituation 11/2022) (Quelle: DemoNetErBo; eigene Berechnung)

incl. Förderung!!!



wichtige Vermarktungsaspekte

• Verwertungs- und Vermarktungsfrage vor dem Anbau klären

• dabei „über den Tellerrand“ schauen 
(bei Berufskollegen, bei Initiativen, Verarbeitungsfirmen, 
Direktvermarktern, …)  

• Zusammenschluss von Anbauern für „kritische Menge“, 
Möglichkeiten der Zwischenlagerung, Reinigung, Trocknung
Erzeugergemeinschaften!?

• Vertragsanbau sondieren

• Qualitätsanforderungen erfragen 
können je nach WSK-Linie unterschiedlich sein 
(Sorten, wertgebende und wertmindernde Inhaltsstoffe, PS-Verbote, … )
z.B. Zuschläge für Proteingehalt (Soja für Tofu)
z.B. Alkaloidgehalt Lupinen (0,05% Fütterung, 0,02% menschl. Ernährung)

• Online-Marktplätze nutzen
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Marktplätze
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• Kontakte Vermarktung auf der Webseite des LeguNet: 
https://www.legunet.de/vermarktung

• Leguminosen-Marktplatz
www.leguminosenmarkt.de

• UFOP Abnehmerkarte:
https://www.ufop.de/agrar-info/erzeuger-info/abnehmerkarte/

• Saaten-Union Abnehmerkarte
https://www.saaten-union.de/abnehmerkarte

• ….

https://www.legunet.de/vermarktung
http://www.leguminosenmarkt.de/
https://www.ufop.de/agrar-info/erzeuger-info/abnehmerkarte/
https://www.saaten-union.de/abnehmerkarte


• Der Markt und damit die Nachfrage nach Körnerleguminosen entwickelt sich 
aktuell sehr stark, bes. im Humanbereich. 
(pflanzliche Proteine, nGVO, Regionalität, …) – heimisches Anbaupotenzial !

• Körnerleguminosen sind  pflanzenbaulich hochwertige und ökonomische 
Kulturarten mit unterschiedlichen Standortansprüchen. 

• Ertrag und Preis sind die Hauptparameter für den ökonomischen Erfolg, 
daher Sorgfalt in Standortauswahl und Anbau!

• geschätzter Vorfruchtwert bei aktuellen Preisen (4/2022): 
-> Erbse/Lupine  ca. 280 €/ha, 
-> Ackerbohne ca. 350 €/ha;
unberücksichtigt: phytosanitäre Aspekte, Einsparungen beim Pflanzenschutz, 
Phosphataufschluss, Pflugverzicht, optimierte 
Arbeitszeitverteilung/Maschinenauslastung, Biodiversität, …; 

Zusammenfassung
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• Vor Anbau von Körnerleguminosen sollten wesentliche Aspekt der Vermarktung
schon im Blick sein! 

o hohe Wertschöpfung durch inner-, zwischenbetriebliche Verwertung 

o für Marktfruchtbetriebe ist der zwischenbetriebliche Handel oder eine 
gezielte Vermarktung in den Lebensmittelbereich interessant

o Warenkontaktbörsen nutzen

o Bildung von Erzeugergemeinschaften (Menge, Preis)

o Gute Logistik für eine kontinuierliche Anlieferung der Körnerleguminosen 
zur aufnehmenden Hand erhöht die Attraktivität (Vorreinigung, Lagerung, 
Trocknung)

o Vorkontrakte, Anbauverträge sichern Warenfluss und ermöglichen 
Abstimmung zwischen Landwirt und Abnehmer (Preis, Qualität, …)

• Zusatzeinnahmen aus Säule 1 / Säule 2 (NRW)  nutzen!

Zusammenfassung: 
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Projektpartner 

legunet.de

Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Bildquellen, v.l.n.r: UFOP, Schneider; Saatzucht Steinach,Runge; FiBL, Wilbois; UFOP, Schneider

Besuchen Sie uns auf
www.legunet.de

http://www.legunet.de/

